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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 38 .

Dienstag , den 28 . Februar 1843 .

e Anzeige .
Zm Verlage von C . Macklot

Literaris
(643 .6s Karlsruhe ,

ist so eben erschienen :

Gesetz
über die

Verfassung und Verwaltung
der

Gemeinden ,
und

Gesetz
über die

Rechte der Gememdebürger
und

'
dii

Erwerbung des Bürgerrechts .

Gr. 8. Weiß Druckpapier, drosch. Preis 18 kr.
Bei direkter Beziehung vom Berleger in größerer Anzahl wer¬

den noch Areieremplar « bewilligt .
Ueber die Nothwenvigkelt res Erscheinens vorstehender neuer

Ausgabe spricht sich nachfolgender , der Ausgabe beigedruckter
hoher Ministerialerlaß hinlänglich aus :

Ministerium des Innern .
Karlsruhe , den 4 . November 1842 .

Nr . 11 .477 . Die neue Ausgabe der Gemcindeordnung betreffend .
Da durch die Gesetze vom 28 . August 1835 , vom 3 . August

1837 und 21 . Juli 1839 , die Gemeindeordnung wesentlich
und vielfach abgeändert wurde , so fand man es zur Beseiti¬

gung vieler Irrungen und Mißverständnisse für zweckmäßig ,
eine neue Ausgabe zu veranstalten , und dar !» durch Ein¬

rückung der neueren Gesetze an den betreffenden Orten das
Geltende in einem zusammenhängenden Ganzen zum Ge¬

brauche für die Behörden und die Gemeinden erscheinen zu
lassen .

Die Anführungen dieses Gesetzes haben künftig nach der
in dieser Ausgabe befolgten Ordnung zu geschehen ,

v . Rüdt .

_ vllt . Buisson .

Zugleich erscheint in demselben Verlage :

Crläuterung
vorstehender Gemeindeordnung , unter Berücksichtigung Aller
seit dem Erscheinen derselben ergangener Ministerialentschei -

dungen , späterer Verordnungen und Gesetze . Alle diese
Quellen sind an den entsprechenden Orten der Gemeinde¬
ordnung ihrem wesentlichen Inhalt nach aufgeführt , mit
vielen Zusätzen des Verfassers ergänzt , und die einschlagen¬
den Gesetze beigefügt , so daß diese Ausgabe das gesammte
Gemeindegesetz nach allen seinen Theilen als ein vollstän¬
diges » erarbeitetes Ganzes in der Art zusammenfaßt , daß
jedem Gemeindebeamten und Geschäftsmann bei jeder Stelle
des an sich schon so wichtigen und durch die Masse der
mannigfaltigsten Entscheidungen so schwierig gewordenen
Gemeindegesetzes die zweckmäßigste Uebersicht an die Hand
gegeben und das Berständniß erleichtert wird .

'
s8l5 . 3 j Karlsruhe . ( N . B . Nr . 821 .

) H a u S v e r k a u f.) In der Nähe von Karlsruhe
willst , nahe bei ' m Bahnhof gelegen , ein massiv von

* Stein erbautes zweistöckiges Wohnhaus , von welchem
eine prächtige Aussicht aus die Eisenbahn und die

anze Umgegend genießt , unter billigen Bedingungen
us freier Hand zu verkaufen . Da bei diesem Hause auch
n reines Wasser vorüberstießt , so wäre dasselbe für ein
leschäft das Gebrauch hievon machen kann , besonders zu
npfehlen , überhaupt eignet es sich , da es an der Haupk -
raße und in der Nähe der Eisenbahn liegt , zu jedem Ge -
häflSbetrieb . Ein Handverkauf kann mit dem Unter¬
eich rieten abgeschlossen werden , welches auf Verlangen
ähere Auskunft ertheilt .

von L . Schnvpf .
. s771 . 3j Karlsruhe . ( Zu

verkaufen . ) Fuhrmann Friebr .
Wurm von HagSfeld , der seit
vielen Jahren sein Gütcrfuhrwcrk

>n Karlsruhe nach Basel betreibt , beabsichtigt , sein
Uhrwerk , bestehend in drei im besten Zustande be-
»dlichcn Güterwägen , und 8 Stück gute Zugpferde
l verkaufen . Desfallsige Kaufliebhaber wollen sich
eserwegen direkt an ihn selbst wende », worüber auch
isenhändler D . Marr , Langestraße Nr . 83 in
arlSrnhe , näher « Auskunft ertheilt .

f7S2 .2j Rastatt . ( Verkauf eines
Reitpferdes sammt komplettem
Reitzeug .) Im Gasthaus zum Löwen in

- ' Rastalt ist ein gut dleßiries Reitpferd aus freier
ind zu verkaufen . Dasselbe ist arabischer Abkunft au - dem
liglich württemb . Gestüte Weil , 8 Jahre atr , Wallach , von
inner Faibe , ohne Abzeichen . Ferner ist daselbst ein kom¬
me - neues Reitzeug zum Verkauf in Beieiischast .

Rastatt , den 23 . Februar 1843 .

2 ( 769 .3s Karlsruhe . ( Anzeige .)
Kunstfreunde erlaube ich mir zur
Ansicht einer Sammlung Originalölge¬
mälde der düffeldvrser Schule freundlichft

zulad ^n . Gasthof zum Erbprinzen , täglich von 10 bis 1 Uhr .
Karl Schaffer aus Düyeldorf.

( 763 .3s Eschelbach im
Bezirksamt WieSloch ( Schäfe¬
rei v e r p a ch t u n g . ) Bis

» Michaeli 1843 ist der Pacht der
. .

*N >figen Gemeindsschäferei zu
einer KnechtShaltung Mt.

0 Stuck beschlagen werden , und wird svfoil b .S
Montag , den 20 . März d . I .,

Vormittags 10 Uhr ,
auf hiesigem Rathhause auf weitere 8 Jahre öffentlich ver¬

pachtet . Zugleich wird man auch eine Winterpachtweide zu

vergeben versuchen . Die Pachtbedingungen werden den

Pachtliebhabern am Tage der Versteigerung bekannt gemacht .

E,chelbach , den 20 . Februar 1843 .
Bürgermeisteramt .

Rößler .
vät . Frbbinger .

1748 . 3s Epplingen . ( L i e g e n sch a ft S-
* - Versteigerung .) 3 » Gantsachen des flüch¬

tigen Lehrers Springers von Epplingen ,
Amts Borberg , werden auf gantrichterliche

Weisung folgende zur Ganimaffe gehörigen Liegenschaften
auf epplinger Gemarkung einer öffentlichen Versteigerung
ausgesetzt :

1 ) Er » dreistöckiges neuerbaules Wohnhaus , mit einem

großen Tanzsaal und S Wohnzimmern , unter welchen
ein gewölbter Keller sich befindet , zur Wicthschaft ein -

gerirhret , einers . die Straße nach Schweigern , anders ,
eigener Garten .

2) E »> Morgen 29 Ruthen Garten bei diesem Haus .
3 ) In diesem Garte » befindet sich ein neuerbaute « Bad -

hauS , 65 Fuß lang und 20 Fuß breit , mit Bad¬

einrichtung .
4 ) In demselben Garten ist eine gedeckte Kegelbahn und

. zwei Brunne » , wovon der eine mit einem Ueberge -
bäude versehen ist.

Alle diese Gebäulichkeiten wurden in Folge einer aufge¬
fundenen Heilquelle erbaut , welche im Garten eingefaßt , und

nach vorgenommener Analyse als alkalisch -erdiges Stahl¬
wasser anerkannt ist. Die nähere Analyse dieses Wassers
und dessen Heilkräfte sind von Herrn Professor Dr . Probst
von Heidelberg in den pharmazeutischen Annalen - Nr . 2 ,
März , April und Mai 1830 , Seite 30 , so wie in dem
statistische » Lerikon des Großherzogthums Baden von 1842 ,
im Archiv unter der Rubrik Borberg angegeben . Dann

5) 7 Morgen 2 Viertel 14 Ruthen 43 Fuß Ackerland
und 2 Viertel 88 Ruthen 14 Fuß Wiesen bester Lage .

Der Versteigerungstag wird auf
Montag , den 13 . März d . I .,

Morgens 8 Uhr ,
bestimmt , an welchem alsbald , wenn der Schätzungspreis
erreicht wird , der endgültige Zuschlag erfolgen soll .

Da die Heilquelle erst vor 3 Jahren entdeckt wurde , so
läßt sich bei der erwähnten Beschaffenheit des Wassers und
der Reichhaltigkeit der Quelle , so wie bei der angenehmen
Lage der Gebäulichkeit annehmen , daß der Ankauf der
Liegenschaften für einen Sachverständigen nur von vortheil -

haften Folgen seyn kann .
Fremde Steigerer haben sich mit genügenden Vermögens¬

zeugnissen auszuweisen .
Epplingen , den 17 . Februar 1843 .

Bürgermeisteramt .
Hetlinger .

j 747 .3 j Baden . ( Hausversteigr -
rung . ) In Gemäßheit verehrlicher richterlicher

LlllUli Verfügung vom 11 . Januar dieses Jahrs , Nr . 758 ," " "
wir »

Donnerstag , den 20 . April d . I .,
Nachmittags 3 Uhr ,

auf dem hiesigen Rathhause von dem Fuhrmann Franz
Ehinger dahier die Hälfte einer zweistöckigen Behausung
mit Stallung und Scheuer , unter einem Dach , in der
beuerner Vorstadt auf dem Brügel , nebst dem hälftigen ,
23 Ruthen großen Platz , welcher mit allen Seiten an All¬
mende gränzt , im Vollstreckungswege in öffentlicher Ver¬
steigerung zum Kaufe ausgesetzt .

Um das erfolgende höchste Gebot , wenn solches wenig¬
stens den Schätzungspreis erreicht , wird der endgültige Zu¬
schlag sogleich bei dieser Versteigerung ertheilt werden .

Baden , den 15 . Febr . 1843 .
Bürgermeisteramt .

I ö r g e r .
vllt . Ness .elhauf .

(761 .3s Bruchsal . ( Lieferung
von Maschinengarn .) Mit höherer
Ermächtigung wird der Bedarf von circa
50 bis 60 Zentnern ( neubadisch Gewicht )

wergeneS , leinenes und baumwollenes Maschinengarn für
die Betreibung der in der diesseitigen Männeistrafanstalt
eingeführten Weberei zur alsbaldigen Lieferung öffentlich
ausgeschrieben , und werden diesem zufolge die Herren Han¬
delsleute und Fabrikanten ersucht , ihren Angeboten Muster
her genannten Sorten Maschinengarn von der feinsten bis
zur gröbsten Qualität , unter Bezeichnung der billigsten
Preise , frei Bruchsal , beizulegen und die Einsendung
an die Unterzeichnete Verwaltung längstens

bis zur Mitte des künftigen Monats
zu vollziehen .

Bruchsal , den 18 . Febr . 1843 .
Großh , bad . Zucht - und Korrektionshausverwaltung .

Dr . Diez . Wohnlich .

s788 2s Rastatt . ( Versteigerung alter aus¬
getragener Monturftücke .) Am

Donnerstag , den 9 . März d. I .,
Vormittags S Uhr ,

werden in hiesiger alten Kaserne , Zimmer Nr . 23 — 120 ,
weiße Aermelwesten und 50 Paar blaue Pantalon « öffentlich
» ersteigert , wozu man die Liebhaber andurch einladet .

Rastalt , den 23 . Februar 1843 .
Der Kommandeur des großh . da ». 3 . Infanterieregiments ,

v . Pierr 0 n , Oberst .

s801 .3j Nr . 355 . Acher ».
( Eisenbahnbauerdarbeiten .)
Die Herstellung des Eisenbahndam¬
mes in den Gemarkungen OebnSbach ,
Achern , SaSbach und Sasbachried ,
mit Einschluß der Ausfüllung de«
acherner Stationsplatzes , wird

Freitag , den 3 . März d. I, ,
und die Auffüllung des Stationsplatzes un » Bahndammes
bei Bühl und des Dammes in der Gemarkung Varnhalt

Samstag , den 4 . März d . I .,
öffentlich versteigert .

Die Zusammenkünfte am 3 . März finde » statt :
Morgen - 9 Uhr bei der Bauhülle bei Faulenbach ,

„ 10 „ „ „ „ Achern ,
„ 11 „ am saSbacher Wald in der Eisenbahn -

linie und
am Samstag , den 4 . März d . I .,

Morgens 9 Uhr bei der Bauhütte auf der Gemarkung
Varnhalt .

„ 11 „ bei ' m bühler Stationsplatz .
Achern , den 24 . Februar 1843 .

Großh . bad . Wasser - und Straßenbauinspektion .
Embd t .

( 774 . 2s Nr . 1584 . Achern . ( Holzversteigerung .)
In der Bezirksforstei Renchen , im Mörichwald , Gemarkung
Renchen , Schlag Nr . 1 ( Finsiernwinkel ) , werden durch den
Bezirkssöister Linden maier

Mittwoch , den 8 . und Donnerstag , den 9 . März d . I .,
in kleinen Abtheilungen nachstehend verzeichnte Hölzer öffent¬
lich versteigert :

4 '/ . Klafter buchenes Scheiterholz ,
42 ' / . „ eichenes „

170 „ erlenes „
70 '/ , „ gemischtes Pcügelholz ,

100 Stück buchene Wellen ,
7586 „ gemischte „

6 Loose Spän und Reißabfälle ,
sodann

Freitag , den 10 . März d . I . :
32 Stämme schöne und vorzüglich starke Holländer

und Baueiche » , zu Boden liegend .
2 eichene Nutzholzklötze ,
3 eschene „ und

10 Erlenstämme .
Die Zusammenkunft an obenbesagten drei Tagen ist jedes¬

mal Vormittags 9 Uhr auf dem Schlage .
Achern , den 20 . Februar 1843 .

Großh . bad . Forstamt .
v . Geld eneck .

(757 .3j Karlsruhe . (H 0 l z v e rst e i g e r u n g .)
Aus dem großh . Hardtwalde , Forstbezirks Friedrichsthal , wer¬
den öffentlicher Versteigerung ausgesetzt :

I . Ans dem Distrikt Lachenjagen
Donnerstag , den 2 . März d . I . :

1 Stamm Buchen Bau - und Nutzholz ,
6 Stämme eichenes „ „ „

111 „ sorlenes „ „ „
762 Stück sorlene Hopfenstangen .

Freitag , den 3 . März d . I . :
114 '/ , Klafter buchenes Scheiter - und Prügelholz ,

18 '/ . „ eichenes „ „ „
89 '/ . „ forlenes „ „ „
11 „ gemischtes „ „

Samstag , den 4 . März d . I . :
11,350 Stück buchene Wellen ,

300 „ forlene do .
1300 „ gemischte do .

H . Aus dem Distrikt Farrenjagen
Montag , den 6 . März d . I :

47 ' / . Klafter eichenes Scheiter - und Prügelholz ,
22 „ eichene Stumpen ,

2100 Stück buchene Wellen ,
150 „ eichene „

Die Zusammenkunft findet am 2 . , 3 . und 4 , März auf
der Vizinalstraße zwischen HagSfeld und Blankenloch am
brühiger Parkthor und am 6 . März auf der friedrichsthaler
Allee bei der Zollersauhütte , jedesmal früh 9 Uhr , statt .

Karlsruhe , den 20 . Febr . 1843 .
Großh . bad . Hotforstamt .

v . Schönau .
( 776 .2s Nr . 2030 . Bruchsal . (Holzversteige¬

rung .) Durch BezirkSföcster Gamer werden aus Domä -
nenwaldungen des Forstbezirks Odenheim nachstehende Holz¬
sortimente öffentlich versteigert , und zwar :

Donnerstag , den 16 . März d . I . ,
Distrikt Mönchswald bei Unieröwisheim :

8 Stämme eichenes Holländerholz ,
1 „ buchenes Nutzholz ,
1 „ sorlenes do . ,

66 '/ , Klafter buchenes Scheiterholz .
21 '/ , „ eichenes do. ,

2 '/ . „ gemischtes do .,
1 „ buchenes Prügelholz ,

925 Stück buchene und
400 „ gemischte Wellen ,

sodann
1 Loos Abholz .

Freitag und Samstag , den 17 . und 18 . März d . I . ,
Distrikt Stockwald bei Odenheim :

16 Stück buchene Nutzholzklötze ,
6 „ eichene do .,

151 Stämme Forlen , zu Bau - und Nutzholz tauglich .
159 Stück fvilene Stangen ,

19 Klafter buchenes Scheiterholz .
43 '/ , „ eichenes do .,

4 '/ , „ gemischies do .,
6 Klafter buchenes und

l0 '/ , , . gemischtes Prügelholz ,
7875 Stück buchene und
4446 „ gemischte Wellen ,

1 L00S Schlagraum .
Die Zusammenkunft findet an den besagten Tagen , je¬

desmal Morgens 8 Uhr , auf den Hiebstellen statt .
Bruchsal , den 22 . Febr . 1843 .

Großh . bad . Forstamt .
CH. Eichrodt .

l 778 .2 j Nr . 2015 . Bruchsal . ( Holzverstei -
gerung . ) Durch den Bezirksforsteiperweser Lais wer¬
den aus dem Domänenwald , Distrikt Haardt , bei Büchenau
nachverzeichnete Holziornmente öffentlich versteigert :

62 Stämme Eichen , zu Holländer - , Bau - und Nutz¬
holz tauglich ,

z „ Weißruschen,
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38 '/ , Klafter buchenes Scheiterholz ,
2 . 0 -/ , „ eichenes do.,
248 ' /. erieneS do.,

4 -/ . „ gemischtes do . ,
29 buchene - Prügelholz ,
86 ' / , gemischtes do . ,
55 '/ , do. Gtockholz ,

23
6
1
2
1
4
4

1300 Stück buchene und
23,950 „ gemischte Wellen .
Die Zusammenkunft findet

am 13 . , 14 . und 15 . März d .
jedesmal Morgens tz Uhr ,

auf der Hiebfläche statt , und wird das Holländerholz am

13 . März versteigert .
Bruchsal , den iS . Febr . 1843 .

Großh . bad . Forstamt .
Ch Eichrodt .

f820 . 3I Schönau . ( Holzversteigerung .) Aus

de» schönauer Kirchenwaldungen , Distrikt Ilk . , Boßmanns

bnckel wird
Montag , de» 8 . März d . I .,

Vormittags 10 Uhr ,
im Gasthaus zum Löwe » in Schönau folgendes Holz einem

öffentlichen Verkaufe ausgefttzt :
10 eichene Klötze ,
19 buchene „
12 Klafter buchenes Sckeiterholz ,
8 „ „ Klappernholz ,

47 „ buchene Klötze ,
9 „ eichenes Scheirerholz .
7 „ „ Klappernholz ,

. 21 „ eichene Klötze ,
2300 Stück gemischte Wellen .

Heidelberg , den 24 . Febr . 1843 .
Großh . bad . Pflege Schönau .

C » n z.

f825 . 2 j Karlsruhe . ( Holländer - , Bau -,

Nutz - und Brennholzversteigerung .) Aus dem

herrschaftl . Kastenwörthwald , rüppurrer Forst , werden durch

Äezirkssörster Schmitt nachbenannte Hölzer versteigert

werden , als :
Donnerstag , de » 9 . März d . I .,

Vormittags halb 9 Uyr i

26 '/ , Klaster eichenes Scheiterholz ,
45 ' / , „ ruschcnes „
22 „ pappelnes „
18 '/ , „ gemischtes Prügelholz und

6350 Stück gemischte Wellen ;

sodann
Freitag , den 10 . März d . Z . , zu derselben Stunde :

7 Stämme eichenes Bau - und Nutzholz ,

„ rothruschenes Nutzholz ,

„ weißruschenes „

„ eschenes „

„ Maßoolder „
Stamm erleneS „
Stämme stlberpappelnes „

„ weidenes „
Die Zusammenkunft zu dieser Steigerung ist jeweils zur

bestimmten Zeit in Forchheim am RaihhauS .

Karlsruhe , den 25 . Febr . 1843 .
Großh . bad . Forstamt .

Fischer .

f826 . 1j Karlsruhe . ( Bau - und Brennholz -

Versteigerung .)
Mittwoch , den 8 . März d . I .,

werden aus dem Domänenwald Hohberg , berghauser Forst ,

durch Forstpraktikant Ludwig
24 Stämme aspeneS Bauholz ,

7 ' / , Klaster buchenes Scheiterholz ,

ö ' / . » eichenes „
4S '/ . „ aspeneS . ,

9 ' / , „ buchene - Prügelholz ,

6 ' / . „ Klotzhoz ,

4850 Stück buchene Wellen und

2700 „ gemischte „

öffentlich versteigert werden und die Steigerer hiermit ein¬

geladen , sich an obgedachtem Tag
Morgens halb 9 Uhr

im Hochbergwald am Kreuzweg auf der s. g. Ochsenstraße

einzufinden .
Karlsruhe , den 23 . Februar 1643 .

Großh . bad . Forstamt .
Fischer .

f82l .3j Nr . 3492 . Hüfingen . ( Diebstahl . )

Dem Uhrmacher Zohann Nepomuk F i n k in Donaueschin -

gen wurden in der Nacht vom 22 . auf den 23 . Febr . d . I .

folgende Gegenstände entwendet :

1) Eine goldene Zylinderrepetiruhr im Werthe von 132 fl.

Diese Uhr ist auswendig gu -lloMirt und hat an dem Ge¬

häuse eine Frau mit einem Knaben , welcher vor einem

Kreuz die Hände erhebt , adgebildet .

An der Seile ist ein kleines Knöpfcheu angebracht , wel¬

ches dazu dient , Laß , wenn man darauf drückt , das Gehäuse

sich öffnet .
Tue Uhr hat ein silbernes Zifferblatt , römische Ziffern

und goldene Zeiger . Auf der Cuvelte oder dem Siaubdeckel ,

welcher aus Gold besteht , sind in sehr schöner emaillirter

Form die Worte : „ Lcdnppeweitt » vr ' lilläre »untre trous

«n kudins " eingravirt .
Die Größe der Uhr kömmt ungefähr der eine « Fünf -

frankenthalerS gleich .
2 ) Eine goldene , sehr solid konstruirie Ankeruhr imWer -

the von 132 st.
Das Gehäuse dieser Uhr ist fthr schön guillochiri und

auf dem S auddeckel ist der Name : „ losepk kink in vo -

» »uesckinKen
" und die Worte : „ Lclmppement » Teuere "

eingravlir . Das Zifferblatt ist von Silber , 3>ie Ziffern sind

römisch und die Zeiger von Gold .

Die Größe der Uhr berrägt ungefähr die eines Vereins -

thaler » . Die Uhr ist mit 8 StemiöchSrn ausgefüttert und

rin Anker » och mit 2 Steinen besetzt.

3) Eine goldene Uhr mit einem doppelten Steigrade im

Werthe von t32 ft.
Das Gehaus der Uhr ist guillochirt und anfdemStaud -

deckel , welcher aus Gold besteht , der Name : ckooepd rin »

in vonauescbinKen
" ein ^rav .rt .

Die Uyr gtvl m 8 Steinlöchern und es hat der Zylin -

der überdies » och einen Stei ». Das Zifferblatt ist von Sil¬

ber und mit römischen Zahlen und goldenen Zeigern

sehen . _

ver -

Die Größe der Uhr kömmt ungefähr der eines Vereins -

thalerS gleich .
4 ) Eine goldene Zylinderuhr im Werthe von 77 st .

Diese Uhr hat ein geripptes , guilioch >rteS Gehäuse , eine

goldene Cuvetle , worauf die Worte : „ Lcdappemeut » 6/ -

Unrire " eingravirt find , gehl in 8 Steinlöchern , hat ei»

silbernes Zifferblatt , römische Ziffern und goldene Zeiger .
Die Größe kömmt der eines Kronenthalcrs gleich .

5) Eine silberne Zylinderuhr in , Werthe von 33 fl.
Da » Gehäuse ist guiUochirl , der Staubdeckel vergoldet ,

das Zifferblatt von Silber und mit römische » Zahlen ver¬

sehen . Die Uhr gehl in 4 Sreinlöchern und die Große mag
etwas mehr , als die eines Kronen .Haler - ausmache » .

6 ) Eine silverne Zylinberuhr im Weiche von 33 fl .
Diese Uhr ist mir einem gmllochirren Gehäuse , vergol¬

detem Siauddeckrl , mit 4 Steinlöchern , silvernem Ziffer
blatt , mit römischen Zahlen und goldenen Zeigern versehen .

Hinten am Bügel ist eine Vorrichtung angebracht , wel¬

che , wenn man darauf drückt , dahin wirkt , daß der Decket

des Gehäuses ausspringt .
Die Größe der Uhr kömmt der eines kleinen Thalers

gleich .
7) Endlich wurden ans einem Schächtelchen noch einige

silberneUyren , deren Zahl , Werth und weitere Beschar -

feiiheit jedoch nicht angegeben werden kann , entwendet .
8) Ferner wurden noch 5 goldene Ringe entwendet .

Der eine von diesen ist ganz schmal uns oberhalb fehlt
demselben ein Stcinchen . Der Werth beträgt 1 fl.

Der zweite ist gravirt und hat ungefähr einen Werth
von 2 fl.

Der dritte ist ganz glatt , hat auf beiden Seiten Streif -

chen und wiegt in Gold 8 fl .
Der vierte ist sehr breit , hat das Aussehen eines dop¬

pelt ftiffonlrten Ringes und einen Werth von ungefähr 3 fl .

Der fünfte ist sehr groß und hat oben ein kleines Plätt¬

chen.
9) Eine silberne Denkmünze , welche aus Veranlassung

des in Straßburg stattgehabien Mufiksestes geprägt
wurde . Diese ist etwas größer , als ei» Vereinsthaler ,

und hat einen Werth von wenigstens 4 fl .
10 ) Eine weitere Denkmünze i»r Werthe von 1 fl . 30 kr.

Auf der einen Seite derselben ist ein Sänger mir einer

Harfe abgebiidet , auf der andern aber ist etwas geschrie¬
ben ; was , kann Picht angegeben werden .

11 ) Ferner wurde in einem Säckchen die Geldsumme von

124 fl . oder 130 fl. entwendet . Dieses Gel » bestand
in Füiiffrankenthatern , Guldenstücken , Kronenthalern ,

Kleinenthalern und etwas kleinerer Münze .
12 ) UeberdieS wurde noch die Geldsumme von 44 fl. , be¬

stehend in schweizer Fünfbatzenstücken und ins . g. Kon -

kordaibatze » , entwendet .
13) Sodann auch noch 10 Fünffrankenthaler .

Diesen Diebstahl machen wir Behufs der Fahndung ans

den Thäter und die entwendeten Gegenstände öffentlich be¬

kannt .
Hüfingen , den 24 . Febr . 1843 .

Großh . bad . f . f. Bezirksamt .
Fischer .

(8191 ) Nr . 3223 - Eppingen . (Fahndung .)

Am 15 . oder 16 . Febr . d . 2 . und am 20 . oder 21 . Febr . b .

I ., wurden dem Schäfer Franz Frenz nik zu Rohrbach

drei 3jährige Mutterschaafe und ein einjähriger gehörnter

Hammel von weißer Farbe und haidspanischer Raffe ent¬

wendet , die zusammen gegen 30 fl . werty sind.
Die Spure » des Thäters führten über Bahnbrücken

gegen Gochsheim und zeigten stark mit Nägel beschlagene

Sohlen , und einen Absatz mit wenig oder keinen Nägeln in

dem Halbweichen Erdboden .
Wir bitte » auf die Schaafe und den bis jetzt unbekannte »

Thäter zü fahnden .
Eppingen , den 25 . Februar 1843 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Lacoste .

v >1t. Melde .

Nr . 4244 . Buchen . ( P r ä t l u s i v b e-
1803 .1 )

scheid .)

ergeht

2 » Sachen
mehrerer Gläubiger

gegen
Martin He mb erg er von Reiseiibach

Forderungen deir .

Präklusivbescheid .
Werden alle diejenigen Gläubiger , welche in der heutigen

LiquidalionSlagfahtt ihre Ansprüche nicht geltend gemacht

en , von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

Buchen , den 21 . Februar 1843 .
S ch a a s s.

v <Il . Kaufmann .

( 805 .3 ) Nr . 3139 . Karlsruhe . ( Schulren -

l i q u t d a rt o n .) Ueber das Vermögen des Gchuhmacher -

meiflers Christian Götz dahier ist Gant erkannt und Tag¬

fahrt zum Richtigstellunge - und VorzugSversahren auf

Donnerstag , den 16 . März d . 2 .,
Vormittags 9 Uhr ,

auf diesseitiger StadlamtSkanzlei «»geordnet .

Alle , welche aus irgend einem Grunde Ansprüche an die Gant -

maffe machen wollen , werden aufgefordert , solche , in dieser

Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,

persönlich oder durch gehöng Bevollmächngte schiifiiich oder

mündlich anzumelden und zugleich die etwaigen Voizugs -

oder UnlerpsandSrechte za bezeichnen , die der Anmeldende

gellend machen will , auch gleichzeitig die Beweisurkundeu

vorzulegen oder Leu Beweis mit andern Beweismitteln an -

jliirrten .
2 » derselben Tagfahrt sollen zugleich ein Maffepfleger

and ein Giaubigerausschuß ernannt , auch Borg - und Nach -

taßvergietche verbucht , und in Bezug aus eine Ernennung so

wie den etwaige » Borgvergle >ch die Nichterscheinenben als

oer Mehrheit der Erschienenen deitretend angesehen werden .

Karlsruhe , den 24 . Fedr . 1843 .
Großh . bad . Stadtamt .

Ruth .
vckt. Heinrich .

1722 .3 j Nr . 4518 . Bruchsal . ( Schulden¬

liquidation .) Ueder das Vermögen des Küsermeister »

Philipp Adam Abele von Bruchsal hoben

Gant erkannt , und Tagsahrt zum Richtigstellung - -

BorzugSversahren aus
Donnerstag , den 16 . März d . 2 -,

Vormittags 9 Uhr . _ .

Druck und Verlag von C . Macklol , Waldstrape Nr. 10.

wlr
und

auf diesseitiger AmtSkanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,
welche , au - was immer für einem Grunde , Ansprüche an die

Masse zu machen gedenken , solche, bet Vermeidung des Aus¬

schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬

vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumeide » , und

zugleich die etwaigen Vorzugs - oder UitterpfandSrechie ,
weiche sie geilend machen wollen , zu bezeichnen haben , und

zwar mit gleichzeitiger Vottegung rer Beweisurkundeu oder

Antretung des Beweises mir andern Beweismitteln .
2u derselben Tagsahrt wirb et» Massepsteger und Gläu -

bigerausschuß ernannt , ein Borg - und Narhtaßvergirich ver¬

sucht werden , uns es sollen in Bezug auf dieie Ernennun¬

gen so wie den etwaigen Borgvergieich die Nichterscheinen -

den als der Mehrheit der Erschienenen deitretend angesehen
werden .

Bruchsal , den 15 . Februar 1843 .
Großh . bad . Oderamt .

v . Fa der .

(775 .3) Nr . 5015 . Bruchsal . ( Schuldenli¬

quid a l i o ». ) Ueber das Vermögen des Zimmermanns

Zakob Glük von Helmsheim haben wir Gant erkannt , und

Tagsahrt zum RlchiigsteiiungS - und Vorzugsoerfahren aus
Donnerstag , den 23 . März 1843 ,

Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger GerichiSkanziei festgesetzt .

Alle Diejenigen , welch - Ansprüche an die Gantmaff « ma¬

chen wollen , werden hiermit aufgcsvrdert , solche in der an¬

gesetzten Tagsäi/ei , dm Vermeidung ves Ausschlusses von

oer Ganimaffe , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,

schriftlich oder mündlich anzumeiden , und zugleich die etwa

geltend zu macheudcn Vorzugs - oder UnterpsandSrechi « zu

bezeichnen , und ihre Beweisurkunden gleichzeitig vorzule -

gen oder den Beweis mit andern Beweismitteln anzulrele ».

2n diese «. Tagsahrt wild ein Maffepfleger und Glaub,ger¬

ausschuß ernannt , auch Borg - oder Nachlaßvergieiche ver¬

sucht , und sollen die nichterscheiuenden Gläubiger in Be¬

zug auf Borgvergleiche , Ernennung de- Maffepfleger - und

GläubigerauSschaffeS als der Mehrheit der Erschienene » bei -

tretend angesehen werden .
Bruchsal , den 20 . Febr . 1843 .

Großh . bad . Oberamt .
v . Fader .

(611 .3) Nr . 2792 . Walldürn . ( Verschollen¬
heitserklärung .) Es wird Schneider Klemens Bau¬

mann von Waldstetten , da er sich auf die öffentliche Au :-

sordecung vom 24 . Januar 1841 zur Empsangnahm , sei¬
nes Vermögens nicht sistirt , auf den Aulrag seiner nächste »
Änverwandlen für verschollen erklärt und sein Vermöge »

denselben , gegen Kaution , in fürsorglichen Besitz gegeben .
Walldürn , den l7 . Febr . 1843 .

Großh . bad . f . l . Bezirksamt .
S t e i ii w a r z .

1812 .3) Str . 2790 . WaUdür » . ( Verschollen¬
heitserklärung .) Stephan Stephan von Schwein »

berg wird , da er sich auf die öffentliche Aufforderung vom
21 . Sept . 1841 zur Empfangnahme seines Vermögens nicht
sistirt , auf den Antrag seiner nächsten Anveiwandien für
verschollen erklärt , und sein Vermögen denseiben gegen
Kaution in fürsorglichen Besitz gegeben .

Walldürn , den 17 . Febr . 1843 .
Großh . bad . f . I. Bezirksamt .

S k e i » w a r z .
( 813 .3) Nr . 2791 . Walldürn . (Verschollenheits¬

erklärung .) Es wird Maurer Georg Joseph Krug von

Schweinberg , da er sich auf die öffemllche Aufforderung
vom 17 . Mai 1841 zur Empfangnahme seines Vermögens
nicht sistirt , auf den Antrag seiner nächsten Anverwandten

für verschollen erklärt , und fein Vermögen denseiben gegen
Kaution in fürsorglichen Besitz gegeben .

Walldürn , den 17 . Februar 1843 .
Großh . bad . f . l . Bezirksamt .

S t e i n w a r z.
1802 . 3 ) Nr . 3785 . N e cka rb >sch o fs h e i m . ( G r b .

Vorladung, ) Der undekannt wo abwesende Georg Michail
B a u »i m e r von Untergimpern oder seine etwaigen Leims »

erbe » werden hiemit aufgeforderl , das unter pflegschafrlich >r

Berwailung stehende Vermögen ad 427 st. 21 kr.
binnen Jahresfrist

in Empfang zu nehmen , widrigenfalls solches sonst den be¬

kannten nächsten Verwandle » in fürsorglichen Besitz gcgr »

Kaution gegeben werde » wird .
Neckardtschofsheim , den 16 . Febr . 1643 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Benitz .

vtlk . Straub ,
Akt . jur .

(798 .2) Nr . 532 . Gernsbach . ( Erbvorladung .)

LukaS Roth von Bermersbach , der >m 2ahr 1832 » ach

Ämcrrka gegangen ist und seither nichts mehr von sich hören

ließ , ist z» c Erbschaft seines Vaters Marti » Roth von

Bermersbach berufen , und wird daher aufgefordert ,
binnen 4 Monaten

sich dahier zu melden , andernfalls die Erbschaft lediglich den¬

jenigen zugeihellt wird , weichen sie zukäme , wenn LukaS

Roth zur Zeit des EcbanfaltS nicht mehr am Leben ge¬

wesen wäre .
Gernsbach , den 22 . Februar 1643 .

Großh . da ». Amrsrevisorat .
M - Ganter .

vrtt . Rößler ,
Notar .

( 724 .3) Nr . 2132 . Ettlingen . ( D i e -> st a n t ra g .)

Bis 1 . April d. 2 . wird hier die Stelle eines Diurnisten

vakant , weiche mit einem jährlichen Gehalt von 250 ft. und

noch ktnigen Acclcenzien verbunden ist- - . . .
Wer riese Sielte anzunehmen geneigt ist , wolle sich der

dem Unterzeichneten Amrsvorfla » » portofreien Briefen ,

unter Anlage von Zengntsft » - en .

Ettlingen , den 16 . Fevr - 1 -

Größt ), bad . Bezirksamt .
W u n d r.

( 764 .3) Ettlingen . (Dienstan «
trag ) Et « solider und >m Stellen von Ge -
melnderechnnngei , sehr erfahrener Mann kann
rahrer soztttch dauernde und lohnende Anstel¬

lung finden . .
Briese und Zengruffe erwartet man portofrei.
El -lingen , den 20 . Febr . 1843 .

Großh. bad . AmlSrevisorat.
Braun warth .
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